
Wir bilden Erzieherinnen und Erzieher aus.

Willkommen an unserer Fachschule

Ausbildung zur Erzieherin

 und zum Erzieher
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Informationen und Kontakt

Evangelische Fachschule  

für Sozialpädagogik 

Komberger Weg 53

74523 Schwäbisch Hall

Telefon: 0791 930600 

hall@ev-fs.de

www.fachschule-hall.de

www.instagram.com/fachschule_hall

Profil der Fachschule

Seit mehr als 50 Jahren bilden wir in Schwäbisch Hall er-

folgreich zur Erzieherin und zum Erzieher aus – mit staatli-

cher Anerkennung. Wir bieten verschiedene Ausbildungs-

wege an: klassische Ausbildung, Teilzeit-Ausbildung, 

Praxisintegrierte Ausbildung (PiA). Außerdem ermöglichen 

wir auf Wunsch den Erwerb der Fachhochschulreife sowie 

eine Doppelqualifizierung mit Bachelor-Abschluss. Als in-

haltliche Schwerpunkte können Theaterpädagogik, Er-

lebnispädagogik oder Nachhaltigkeit in Aktion gewählt 

werden.

Wir sind mit dem benachbarten Evangelischen Kinder- und 

Familienhaus vernetzt. Auf eine enge Verzahnung von The-

orie und Praxis legen wir großen Wert. Zu unserem Bil-

dungszentrum für soziale Berufe gehört auch die Fachschu-

le für Organisation und Führung (EFOF).

Interesse an der Ausbildung?

Wir freuen uns auf Sie!

Hier gibt es alle Infos: www.fachschule-hall.de
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Weil’s sinnvoll ist und Spaß macht

Für die Ausbildung gerade an der 
Haller Fachschule sprechen viele Gründe.

Wir sind genau auf die Erzieherausbildung spezialisiert und 

machen das seit mehr als 50 Jahren mit Begeisterung.

Zukunft mit Karrierechancen: Der Bedarf an Erziehungs-

fachkräften bleibt hoch. Zudem wartet ein abwechslungs-

reicher, verantwortungsvoller Beruf auf Sie. Sie können 

sich vielseitig weiterqualifizieren. Auch ein anschließen-

des Studium ist möglich.

Wir sind eine evangelische Privatschule mit staatlicher An-

erkennung. Wir erheben kein hohes Schulgeld, sondern 

lediglich eine Verwaltungspauschale von 30 € im Monat.

Wir legen viel Wert auf die Qualität der Ausbildung und er-

möglichen allen, die im Bereich Frühpädagogik intensiver 

studieren wollen, einen Bachelor-Abschluss mit verkürz-

tem Studium in Kooperation mit der Pädagogischen Hoch-

schule in Ludwigsburg.

Man muss nicht evangelisch sein, um bei uns die Ausbil-

dung zu machen. Sie sollten für religiöse Fragen offen sein.

Auf Wunsch kann in der klassischen Ausbildung die Fach-

hochschulreife absolviert werden.

Geld gibt’s von Anfang an: Nicht nur bei PiA bekommen 

die Auszubildenden eine Vergütung, auch im Unterkurs 

und Oberkurs der klassischen Ausbildung gibt es vom 

Staat als Geschenk 882 Euro Aufstiegs-BAföG pro Monat.

Haltung zählt: Christliche Ethik, Friedenserziehung, Per-

sönlichkeitsentwicklung, Demokratiebildung und Nach-

haltigkeit liegen uns am Herzen.

Wir nehmen laufend Bewerbungen für das kommende 

Schuljahr entgegen. Formulare für die Online-Bewerbung

gibt es auf unserer Homepage: www.fachschule-hall.de

Auf Instagram und TikTok stellen wir aktuelle Infos ein:

www.instagram.com/fachschule_hall

www.tiktok.com/@fachschule_hall



Klassische Ausbildung

Wenn Sie sich für die Klassische Ausbildung entscheiden, 

absolvieren Sie die Ausbildung an unserer Fachschule für 

Sozialpädagogik in vier Jahren: 

 

 4. Berufspraktikum

 3. Oberkurs

 2. Unterkurs

 1. Berufskolleg

Ab dem Unterkurs können Sie unabhängig vom Einkom-

men der Eltern Aufstiegs-BAföG beantragen und pro Monat 

882 Euro erhalten (ohne Rückzahlung).

 

Zugangsvoraussetzungen für das Berufskolleg

 Sie verfügen über einen Mittlere-Reife-Abschluss oder 

einen gleichwertigen Abschluss 

 und

 haben einen von der Fachschule genehmigten Prakti-

kumsplatz gefunden.

Zugangsvoraussetzungen für den Unterkurs

 (Quereinstieg)

 Sie haben Abitur oder Fachhochschulreife oder eine ab-

geschlossene Berufsausbildung mit mittlerem Bildungs-

abschluss absolviert. Zusätzlich benötigen Sie ein sechs-

wöchiges sozialpädagogisches Praktikum (dadurch 

entfällt das Berufskolleg).

Zusatzangebote:

 Während der Ausbildung können Sie durch zusätzliche 

Prüfungen in Mathematik, Deutsch und Englisch die 

Fachhochschulreife erwerben.

Praxisintegrierte Ausbildung   PiA

Wenn Sie berufliche Erfahrungen oder Abitur bzw. Fach-

hochschulreife mitbringen, können Sie sich für PiA ent-

scheiden. Die gesamte Ausbildungszeit wird vergütet. Die 

Ausbildung dauert drei Jahre. Schulische Ausbildung und 

Praxis finden parallel statt.

Zugangsvoraussetzungen für PiA:

 Variante 1:

 Sie verfügen über einen mittleren Bildungsabschluss 

und haben das Berufskolleg absolviert.

 Variante 2:

 Sie verfügen über einen mittleren Bildungsabschluss 

und haben eine abgeschlossene Berufsausbildung  

oder mehrjährige Erfahrungen im pädagogischen Be-

reich sowie ggf. ein sechswöchiges sozialpädagogisches  

Praktikum.

 Variante 3:

 Sie haben Abitur oder Fachhochschulreife und ein sechs-

wöchiges sozialpädagogisches Praktikum gemacht.

 

Grundsätzlich benötigen Sie einen von der Fachschule ge-

nehmigten Ausbildungsplatz in einer sozialpädagogischen 

Einrichtung.

Integriertes Studienmodell

Bei Interesse besteht in beiden Ausbildungsgängen durch 

eine Kooperation mit der Pädagogischen Hochschule in 

Ludwigsburg die Möglichkeit zu einem integrierten Bache-

lor-Studium. 

 Nähere Informationen zum Studiengang „Bildung und 

Erziehung im Kindesalter (Kindheitspädagogik)“ fin-

den Sie auf unserer Homepage.

Realschule oder gleichwertiger Bildungsabschluss

1 Berufskolleg (BK) für Sozialpädagogik

2 Unterkurs (UK)

3 Oberkurs (OK)

4 Berufspraktikum (BP)

Quereinstieg 
mit Abitur oder FHR

und sechswöchiges 
Praktikum im Kindergarten

Entscheidung nach 
Auswahlverfahren

Teilzeit-Ausbildung

Wir ermöglichen die Ausbildung zur Erzieherin und zum  

Erzieher in Teilzeit, verteilt auf 4 Jahre.

 3 Jahre Fachschule mit etwa 22 Wochenstunden Unter-

richt – im Wechsel mit insgesamt 16 Wochen sozialpäd-

agogischer Praxis (Blockmodell 6/6/4 Wochen- oder 

Streifenmodell)

 1 Jahr Berufspraktikum (mit Vergütung)

 Die Prüfung zum Abschluss der Ausbildung gestaltet 

sich vergleichbar zur Abschlussprüfung der Klassischen 

Ausbildung.

 Die Unterrichtszeiten orientieren sich an den üblichen 

Schul- und Ferienzeiten.

 Die Zugangsvoraussetzungen entsprechen dem Quer-

einstieg in den Unterkurs (siehe linke Seite).


